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Nach dem erfolgreichen Relaunch vom 
Wohnen Plus Fachmagazin startet der be-
reits von 30 Medienpartnern unterstützte 
Verlag per 2021 in eine neue Ära. Robert 
Koch, Gründer der Wohnen Plus Marketing 
GmbH, freut sich auf die Übernahme seines 
Lebenswerkes durch Clemens Kopetzky, 
dem Chef der Agentur art:phalanx. „Es war 
immer schon mein Traum, ein eigenes Ma-
gazin zu haben – dass dieser nun in Erfül-
lung geht, kann ich noch gar nicht glauben. 
Ich beobachte das Wohnen Plus Fachmaga-
zin schon seit Jahren, denn ich bin über die 
hohe Qualität der redaktionellen Bericht-
erstattung, der Themensetzung als auch 
das Engagement für leistbaren Wohnraum 
beeindruckt. Aber auch die konsequente 
Verfolgung der Blattlinie verleiht dem Ma-
gazin ein Alleinstellungsmerkmal am hei-
mischen Fachmagazinmarkt“, so Clemens 
Kopetzky. art:phalanx ist eine auf Kultur 
und Urbanität spezialisierte Agentur, die 
u. a. die Architekturtage organisiert, für die 

Zwischennutzung des 
„West“, dem ehemali-
gen Sophienspital in 
Wien-Neubau, verant- 
wortlich zeichnet, aber 
auch längst dem einen 
oder anderen gemein-
nützigen Bauträger als Vollprofi-PR-Agentur 
vertraut ist. Robert Koch bleibt Herausge-
ber und wird wie gewohnt mit strengem 
Auge über die Einhaltung der Blattlinie als 
auch die gesamte Ausrichtung des Maga-
zins – an oberster Stelle steht der Nutzen 
für gemeinnützige Bauträger – wachen.
 Der Eigentümerwechsel bringt mit Si-
cherheit frischen Wind in den Verlag, aber 
keine inhaltlichen Veränderungen – die 
Redaktion bleibt wie gehabt, Clemens Ko-
petzky übernimmt mit Jänner 2021 als Ge-
schäftsführer der Wohnen Plus Marketing 
GmbH die Verantwortung für die erfolg-
reiche Weiterentwicklung des Verlages, des 
Magazins wie auch der Wohnsymposien.

2021 Neuer Eigentümer
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Wir freuen uns über unsere 
neuen Medienpartner

SIEDLUNGSUNION
Die traditionelle Baugenossenschaft 
im 22. Wiener Gemeindebezirk, das 
ist die SIEDLUNGSUNION. 29 Mitar-
beiter verwalten über 8.000 eigene, 
bzw. von der Stadt Wien übertragene 
Einheiten. Der gemeinnützige Bau-
träger deckt mit zahlreichen Neu-
bauprojekten den ständig wachsen-
den Bedarf an sozialem, leistbarem 
Wohnraum und bietet seinen Nut-
zern höchste Wohnqualität. Es wird 
unter Berücksichtigung der Umwelt, 
demographischer Orientierung so-
wie nutzerorientierten Dienstleistun-
gen in höchster Qualität gearbeitet. 
Tradiertes wird mit Innovativem ver-
bunden, weshalb die SIEDLUNGS-
UNION schon zahlreiche herausra-
gende Preise erhielt. Dabei bleiben 
wir stets den Wurzeln treu und fo-
kussieren unsere Tätigkeit auf den 
21. und 22. Bezirk von Wien. 
www.siedlungsunion.at

Wohnbaugruppe 
Ennstal
Leistbarkeit, Wohnkomfort und Ener-
gieeffizienz – diese drei Parame-
ter verbindet die Wohnbaugruppe 
Ennstal seit über 70 Jahren. Damit 
ist sie ein verlässlicher und langfris-
tiger Partner für alle Wohnfragen in 
der Steiermark, Kärnten und Ober-
österreich. Errichtet und verwaltet 
werden Bauten und Wohnungen 
für alle Lebensbereiche – vom Kin-
dergarten über Schulen und Studen-
tenwohnhäuser, Kommunalbauten 
und Wohnhäusern bis hin zu Sport- 
und Freizeitanlagen und betreuten 
Wohnangeboten für Senioren. In 
ihrer 70-jährigen Geschichte hat die 
Ennstal rund 2,2 Millionen Qua-
dratmeter Wohnraum geschaffen, 
momentan werden mehr als 50.000 
Wohnungen, Geschäftslokale, Amts-
gebäude, Ordinationen, Garagen etc. 
in über 160 Gemeinden verwaltet. 
www.wohnbaugruppe.at

  HEFT 1      Erscheinungstermin 23. März 2021 

Freiraum und Zwischenraum
Nutzung von Zwischenräumen in urba-
nen Stadtteilen; Freiräume als erweiterte 
Aufenthaltsflächen für Anrainer; Bespie-
len vorhandener Freiräume; Erfolgskon-
zepte für Gemeinschaft und Klimaschutz; 
Freiraumnutzung zur sozialen Integration 
und Erholung.

  HEFT 2      Erscheinungstermin 29. Juni 2021  

Finanzierung zur Leistbarkeit
Mieten, kaufen, selbst bauen – welches 
Modell ist am besten leistbar für wen? 
Transparenz für Bauträger und Bewohner; 
Förderungen und Annuitätenzuschüsse 
auf dem Prüfstand; Modelle beeinflussen 
soziale Durchmischung; Sparpotentiale al-
ternativer Finanzierungsmethoden.

  HEFT 3      Erscheinungstermin 14. September 2021  

Jugend wohnt wie gewohnt?
Wie wollen die Jungen wohnen? Welche 
Anforderungen gibt es an Bauträger und 
Architekten? WG als Erfolgskonzept; alt 
und jung unter einem Dach; flexibel, ge-
meinsam und doch individuell; Kosten für 
die Erhaltung bei hoher Fluktuation; den-
ken Stadtplaner an die Jungen?

  HEFT 4      Erscheinungstermin 1. Dezember 2021 

High-tech versus Low-tech
Auswirkungen von Klimaschutz-Maßnah-
men auf die Gebäudetechnik; alternative 
Energie als Wettbewerbsvorteil; Studien 
zu Low-tech zeigen Einsparungspotentia-
le bei gleicher Qualität. Das Spiel mit der 
Technik, Konsequenz der Digitalisierung? 
Bauordnungen auf dem Prüfstand.

Unsere Schwerpunkt-Themen 2021


